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150 Jahre - Carolinenwiese
Das Gabrielental 
wurde vor mehr als 
170 Jahren angelegt. 
Heute lädt dieses 
schöne Tal viele Ein-
heimische und auch 
Gäste zum Wandern 
und Erholen ein. 
Die Carolinenwiese 
ist heuer 150 Jah-
re alt.  Auf diesem 
Platz befindet sich 
ein Pavillon mit Ei-
sengeländer in dessen  
Mitte ein Steintisch mit der Jahreszahl „1865“ eingraviert ist. Ein Gedenk-
stein offenbart den Namen dieser Wiese. Auf Granitblöcken steht eine steile 
Steinpyramide mit der Inschrift „Carolinen / Wiese / 1865“, darüber auf grü-
nem Untergrund ein goldenes Krönchen.

Caroline Landgräfin zu Fürstenberg, 1809 – 1900, geborene Prinzessin Auer-
sperg. Verheiratet 1836 mit Johann Egon Landgraf zu Fürstenberg. Ihr Sohn 
Eduard Egon (1843 – 1932) war der letzte männliche Erbe der seit 1755 be-
stehenden landgräflichen Linie in Weitra.

Foto: Wolfgang Fürnkranz

Bierkirtag
Alle Fotos von der Titelseite: Ing. Prager
Der traditionelle Weitraer Bierkirtag war auch heuer wieder ein voller Er-
folg. Am Samstag erfolgte der Einzug der Ehrengäste, begleitet von der Stadt-
kapelle Weitra und dem festlich geschmückten Pferdegespann.  Nach dem 
Bieranstich durch Bgm. Raimund Fuchs erfolgte die Wahl zur Hopfenprin-
zessin. Michelle Fuchs mit Wurzeln aus Weitra wurde zur neuen Hopfenbot-
schafterin gekürt. Zur Hopfenprinzessin wurde Elisabeth Süß aus Schroffen 
gewählt und  Alexandra Winkler aus Gmünd ist Vize-Hopfenprinzessin. Da-
nach sorgten die ziehenden Musikanten für ausgelassene Stimmung und gute 
Laune in den Biergärten. 

Der Sonntag begann mit einer Feldmesse am Rathausplatz, welche musika-
lisch von der Stadtkapelle Weitra gestaltet wurde. Es gab die Möglichkeit zum 
Kirtagsbaumkraxeln, einen Schacherlmarkt und für die Kinder eine interes-
sante Bastel- und Spielecke vor dem Rathaus. 

Den Start-Up Wettbewerb des Vereins „Werk-Stadt-Weitra“ gewann Michael 
Neunteufel aus Weitra mit seiner Geschäftsidee der umweltschonenden Mo-
bilität in Weitra. (siehe Seite 18).
Nach etlichen Bewerben konnte sich Lukas Stiedl, aus Großschönau bei der 
Wahl zum Hopfenritter als Sieger durchsetzen.

Die Moderation an beiden Tagen wurde vorbildhaft von Thomas Breit über-
nommen. 
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Der heurige Sommer ist sogar im Waldviertel seinem 
Namen mehr als gerecht geworden. im Juli begin-

nend gab es extreme hitze mit deutlich über 30 Grad.  
Bei Drucklegung dieser Ausgabe Mitte August gibt es 
auch bei uns schon wieder eine hitzewelle, deren ende 
frühestens ende August prognostiziert wird. Für viele, 
besonders aber für die Urlauber und die Kinder ist die 
Badesaison so wie man sich das nur im Süden erträu-
men kann. 
in diesem Zusammenhang gibt es für uns alle ein wich-
tiges thema, die Wasserversorgung. es hat heuer um 
bis zu 70% weniger Niederschläge gegenüber dem 
Jahres-Durchschnittswert gegeben, welche für die 
Quellen spürbar waren. Zuletzt war dies ende Mai bis 
Anfang Juni im Ausmaß von etwa 60mm der Fall. trotz-
dem konnte die Wasserversorgung sehr lange ohne 
einschränkungen gewährleistet werden. letztendlich 
ist auch bei uns ein Sparaufruf an Sie ergangen und 
ich ersuche Sie alle wirklich Wasser zu sparen, wo es 
möglich ist. ich werde diesbezüglich oft angesprochen 
und merke, wie sensibel mit diesem thema in teilen 
der Bevölkerung umgegangen wird. Viele spüren, dass 
gespart werden muss und tun dies im Vorfeld bereits 
ohne Aufforderung. Für dieses gelebte Verantwor-
tungsgefühl möchte ich mich sehr herzlich bedanken. 
laut Aussage von Fachleuten wird es zukünftig des Öf-
teren für uns  längeren trockenperioden zu bewältigen 
geben und wir uns an solche Gegebenheiten einstellen 
müssen. 

Besonders freut es mich, dass es durch eine reihe von 
Maßnahmen nun endlich gelungen ist, eine zufrieden-
stellende Wasserversorgung in der Katastralgemeinde 
Spital zu gewährleisten. Begonnen wurde mit der Sa-
nierung des tiefenbrunnens  und der installation einer 
Keimdesinfektionsanlage (UV Anlage) sowie der erneu-
erung von rohrleitungen durch Nirosta-leitungen. Die 
letzte Maßnahme war ein Grundankauf und die Sanie-
rung der in diesem Bereich befindlichen Windhager 
Quelle. Für die gelungene Umsetzung möchte ich mich 
beim ortsvorsteher Martin hobiger, dem zuständigen 
Stadtrat ing. Wolfgang Walter, unserem Stadtamtsdi-
rektor  Friedrich Winkler, den Bauhofmitarbeitern und 
den ausführenden Firmen bedanken.

Die FF Großwolfgers und die FF St. Wolfgang haben 
neue Mannschaftstransportfahrzeuge angekauft. Diese 
wurden jeweils in einem Festakt und der damit verbun-

denen Autoweihe offiziell in Dienst gestellt. Für beide 
Fahrzeuge hat die Stadtgemeinde  eine Förderung von 
je € 7.000,00 bereitgestellt. Auch das land NÖ hat ent-
sprechende Förderungen gewährt und ich bedanke 
mich namentlich beim zuständigen landesrat  Dr. Ste-
phan Pernkopf für die Unterstützung.

ende Juli hat im Gemeindegebiet eine übung der lehr-
kompanie der Garnison Weitra stattgefunden. Dabei 
wurden gemeindeweit Patrouillen durchgeführt und 
öffentliche Gebäude bewacht. So konnte  man  nur mit 
einem Ausweis das rathaus betreten. Das wurde von 
allen, Mitarbeitern und Bürgern, mit großem Verständ-
nis respektiert und ohne Beschwerde sehr positiv be-
wertet. übungsannahme war das Vorhandensein einer 
destabilisierenden Gruppe, welche ausfindig gemacht 
werden musste. ich freue mich nicht nur, dass wir eine 
Garnison in  Weitra haben, sondern dass hier sehr en-
gagiert gearbeitet wird und es beste Kontakte zu den 
beiden Führungsebenen, sowohl des Führungssimula-
tors als auch der lehrkompanie gibt.

Die heizung im rathaus wird noch immer mit Nacht-
speicheröfen betrieben und ist  im Betrieb nicht mehr 
zuverlässig und außerdem  sehr teuer. in den letzten 
Wintern kam es immer häufiger zu Ausfällen. Aus die-
sem Grund soll im kommenden Nachtragsvoranschlag 
eine neue Anlage budgetiert werden. ein aufrichtiger 
Dank an die Sparkasse Weitra Privatstiftung. Für dieses 
Projekt wurde in der letzten Vergabesitzung eine zu-
sätzliche Unterstützung  in der höhe von € 48.000,00 
abzügl. 25% KeSt - netto € 36.000,00 gewährt. Somit 
hoffe ich, dass die Budgetierung auf diese Art sicherge-
stellt werden kann. es gibt bereits rentabilitätsberech-
nungen und in der Folge soll entschieden werden, wel-
che heizungsart den Vorzug erhalten soll. 

ein ereignisreicher Sommer mit vielen erfolgreichen 
Veranstaltungen neigt sich dem ende zu, und ich hoffe 
wir alle freuen uns bereits auf den herbst, der ja auch 
viele schöne Facetten zu bieten hat.

Mit herzlichen Grüßen!

ihr Bürgermeister raimund Fuchs
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Gemeinderatssitzung vom 13.07.2015
• Für die geplante errichtung eines Musikerheimes in 

der Pfarrgasse wurde ein teilstück des eigentumes 
der röm.kath. Pfarrkirche Weitra im Bereich des von 
der Stadtgemeinde Weitra im Umfeld der Kirchen-
gasse gepachteten Parkplatzes vermessen und wur-
de von der Stadt mittels einstimmigen Beschluss an-
gekauft. 

•	 einstimmig beschlossen die Gemeinderäte den Ver-
bleib der Stadtgemeinde Weitra in der ArGe Moun-
tainbike. 52 weitere Gemeinden kümmern sich in 
dieser Arbeitsgemeinschaft um die erhaltung und 
den Ausbau vieler Mountainbikestrecken. 

•	 Die Wohnung 226/17 wurde nach schriftlicher und 
geheimer Abstimmung mehrheitlich vergeben.

•	 Nach einer Vermessung in der KG reinprechts über-
nahm der Gemeinderat ein teilstück in der Größe 
von 224m² in das öffentliche Gut. Dieses Grundstück 
war als öffentliches Gut gewidmet und war vom ei-
gentümer im Zusammenhang mit der Vermessung 
kostenlos abzutreten. herzlichen Dank an die eigen-
tümer.

•	 Der Gemeinderat nahm die Stellungnahmen vom 
Bundeskanzleramt, dem Bundesministerium für 
land und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirt-
schaft und dem Amt der NÖ landesregierung nach 
resolution der Stadtgemeinde Weitra gegen den 
Ausbau von Atomkraftwerken und Atomendlagern 
in tschechien entgegen. Das Bundeskanzleramt, das 
Bundesministerium für land und Forstwirtschaft, 
Umwelt und Wasserwirtschaft und das Amt der NÖ 
landesregierung bedanken sich für die Unterstüt-
zung des Gemeinderates. 

•	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig eine reso-
lution „Gerechtigkeit im Finanzausgleich.“ Steuerge-
rechtigkeit beim Finanzausgleich heißt „jeder Bürger 
ist gleich viel wert“. Das Finanzausgleichsgesetz, das 
die Verteilung der Steuereinnahmen auf die drei Ge-
bietskörperschaften Bund, länder und Gemeinden 
regelt, ist äußerst komplex und beinhaltet einige 
heute nicht mehr zu rechtfertigende Verteilungs-
schlüssel.

•	 im Bereich der neu geschaffenen Baugründe in der 
Wolfgangstraße verlaufen einige Abwassertrans-
portleitungen auf zukünftig privaten Grundstücken. 
Aus verschiedenen Gründen konnten diese lei-
tungen nicht anders geplant und errichtet werden. 
Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für die 
grundbücherliche Sicherung der leitungsrechte auf 
diesen Grundstücken aus. 

•	 ein Waldgrundstück in der Größe von 727m² in der 
KG Spital wurde im Zusammenhang mit einer Quell-
gebietssanierung von einem privaten Grundeigen-
tümer erworben. einstimmig erfolgte dazu die Be-
schlussfassung. 

•	 Der Gemeinderat übernahm mittels einstimmigen 
Beschluss ein teilstück von 15m² ins öffentliche Gut 
welches die einfahrt in die hamerlinggasse von der 
Zwettlerstraße kommend wesentlich verbessert. 
herzlichen Dank an den eigentümer für die kosten-
lose überlassung.

•	 ebenfalls einstimmig erfolgte die Beschlussfassung 
über eine Weiterführung der Kooperation mit der 
Waldviertler incoming. 

StellungSkundmachung: 

Die Stellung des Geburtsjahrganges 1997 für Wehrpflichtige aus der Gemeinde 
Weitra, findet am dienstag, dem 08. September 2015, in St. Pölten, Heßstraße 
17 - neben Kommandogebäude Feldmarschall Heß - statt.
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Seniorenausflug der Stadtgemeinde Weitra
Der Seniorenausflug ist am Dienstag, 6. Oktober 2015 und bei genügender Teilnehmerzahl 
ist ein 2. Termin am Mittwoch, 7. Oktober 2015 geplant. 
Abfahrt jeweils um 07.00h beim Busbahnhof in Weitra. 

•	 08.45h	Frühstück	in	der	Autobahnraststätte	in	St.	
Valentin.

•	 09.45h	Werksführung	bei	der	Firma	CNH	Indus-
trial Österreich GmbH, Steyrer Straße 32, 4300 St. 
Valentin, Tel.: +43 (0)7435 500

•	 12.00h	Mittagessen	im	HOTEL	MADER****	
RESTAURANT	&	BAR,	Stadtplatz	36,	4400	Steyr,	
Tel.: +43 7252-53358

•	 13.45h	Stadtführung!	Entdecken	Sie	den	Steyrer	
Stadtplatz, sowie den Zusammenfluss von Enns 
und Steyr.  Tel.: +43 699 18118833

•	 16.00h	Besichtigung	einer	modernen	Imkerei,	
Besichtigung mit Führung Interessantes aus der 
Arbeit	mit	den	Bienenvölkern.	Geiblinger	&	
Marchner, 4300 St. Valentin, Thurnsdorferstr. 83,  
Tel.: +43 7435 53554.

•	 18.15h	Abendessen	beim	Gasthaus	Ochsenwirt,	
Johannes Gstöttenbauer, Marktplatz 11, 4212 
Neumarkt, Tel.: +43 7941/823

•	 20.45h	Ankunft	in	Weitra	

Als	angemeldet	gilt,	wer	den	Reisepreis	in	der	Höhe	von	25,00	€	bei	Frau	Silvia	Kreindl	im	
Stadtamt	einbezahlt.	Davon	werden	die	Eintrittskosten	und	der	Reisebus	teilfinanziert.	Die	
Stadtgemeinde	gibt	für	diese	Reise	eine	Subvention.	Im	Reisepreis	enthalten	sind	die	Fahrt	
mit	dem	Bus	des	Reisebüros	Alfred	Weissenböck	und	die	Eintritte	und	Führungen.	Für	Spei-
sen und Getränke ist selber zu sorgen. Das Programm kann von Gehbeeinträchtigten Perso-
nen absolviert werden. 

Über Ihre Teilnahme freut sich Raimund	Fuchs,	Bürgermeister
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Ausgangssituation:
Bedingt durch die rund 30 Jahre alte Straßenkonstruktion, 
den aufgetretenen Fahrbahnschäden und der zu geringen 
Straßenbreite (teilweise unter 5,0 m) entsprach  die Lan-
desstraße L 8305 nicht mehr den heutigen Verkehrsstan-
dard.
Aus diesen Gründen hat sich der NÖ Straßendienst ent-
schlossen, die Landesstraße L 8305 zu sanieren und zu ver-
breitern.
Ausführung:
•	 Auf	 eine	Gesamtlänge	 von	 rund	1.300	m	wird	dabei	

die gesamte Straßenkon-struktion erneuert und ab-
schließend ein neuer Straßenbelag aufgebracht.

•	 Die	Fahrbahn	wird	entsprechend	den	örtlichen	Gege-
benheiten und Verkehrser-fordernissen auf  5,0 m ver-
breitert. 

•	 Die	 Entwässerungseinrichtungen	 werden	 adaptiert	
bzw. erneuert.

Mit	den	Bauarbeiten	wurde	Ende	April	begonnen,	wobei	
von der Kreuzung L 8304 / L 8305 beginnend auf eine Län-
ge von rund 650 die Frostschutzschichte und der Recyc-
lingasphalt bereits aufgebracht wurden. Mit den Arbeiten 
für die restlichen 650 m wird im Juni begonnen. Im Sep-
tember wird abschließend über den gesamten Bereich die 
Deckschichte	aufgebracht.	

Die	Arbeiten	werden	von	der	Straßenmeisterei	Weitra	 in	
Zusammenarbeit mit Baufirmen der Region durchgeführt.

Die	Gesamtbaukosten	belaufen	sich	auf	rund	€	325.000,-	
und werden zur Gänze vom Land NÖ getragen.

Der NÖ Straßendienst ersucht die Anrainer und die Ver-
kehrsteilnehmerInnen um ihr Verständnis während der 
Bauarbeiten.

L 8305 bei St. Wolfgang wird erneuert und verbreitert
Die Landesstraße L 8305 wird von der Kreuzung mit der Landesstraße L 8304 in St. Wolfgang Richtung Sulz 
verkehrssicherer ausgebaut.

Foto v. li. n. re.: Gerhard Figerl (Straßenmeisterei Weitra), 
Christian Parutschka (Straßenmeisterei Weitra), Franz Schnei-
der (Leiterstv. der Straßenmeisterei Weitra), Helmut Haubner 
(GR	von	Weitra),	Karl	Erhart	(Leiter	der	Straßenmeisterei	Wei-
tra),  DI Günther Denninger (Leiter der Straßenbauabteilung 
Waidhofen/Thaya),	Ing.	Ronald	Schneider	(Straßenbauabtei-
lung	Waidhofen/Thaya),	LAbg.	Ing.	Johann	Hofbauer,	Raimund	
Fuchs (Bgm. von Weitra), Andreas Stöckl (Straßenmeisterei 
Weitra), Bernhard Müllner (Straßenmeisterei Weitra).

Durch die Sanierung eines bislang stillgelegten Tiefen-
brunnens und der Wiederherstellung der sogenannten 
„Windhager Quelle“ konnten die Probleme der Wasser-
knappheit bei anhaltender Trockenheit und die Trink-
wasserverschmutzung in der Katastralgemeinde Spital 
behoben werden. Zudem wurde im Hochbehälter eine 
UV-Anlage zur Keimdesinfektion installiert und desolate 
Rohrleitungen	im	Hochbehälter	durch	Nirosta-Leitungen	
ersetzt.	Die	 Stadtgemeinde	Weitra	 hat	 dafür	 insgesamt	 €	
60.000,- investiert.

Foto v.li.n.re.: Bauhofmitarbeiter Markus Zwingenberger, StA.
Dir. Friedrich Winkler, Bauhofleiter Gerhard Leutner, Bgm. 
Raimund	Fuchs,	GR	Martin	Hobiger,	StR	Wolfgang	Walter	

Trinkwasser Spital
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Doch auch für ihn und seinen Besitzer gibt es regeln, die man 
beachten sollte! 
in letzter Zeit nehmen wieder die Beschwerden über hunde-
besitzer und ihre Vierbeiner, die Straßen, Wege und Grünflä-
chen als hundeklo benutzen, zu. Dieser Umstand betrifft in 
letzter Zeit massiv die Grünflächen sowie die Parkstreifen der 
Bahnhof Straße. Die Stadtgemeinde Weitra möchte hier zum 
wiederholten Male an die Vernunft und einsicht der hundebe-
sitzer appellieren, ihren Verpflichtungen nachzukommen und 
die Notdurft ihrer lieblinge immer sofort zu beseitigen. Die im 
Stadtgebiet uaufgestellten hundesackspender sollen sie da-
bei unterstützen. Denn es ist weder zulässig noch akzeptabel, 
öffentliche Wege und Grundstücke für die Notdurft der hunde 
zu nutzen. hier darum noch einmal ein hinweis auf das NO 
Hundehaltegesetz:

§ 8 (2) Wer einen hund führt, muss die exkremente des hun-
des, welcher dieser an öffentlichen orten im ortsbereich, 
das ist ein baulich oder funktional zusammenhängender teil 
des Siedlungsgebiets, sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, ein-
kaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäuser 
und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaft-
lich genutzten teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, 
unverzüglich beseitigen und entsorgen. 

Mit den ersten Sommertagen kam auch wieder der zweite, 
ewige Missstand zu tage. es muss immer wieder festgestellt 
werden, dass so mancher hundehalter mit der leine- bzw. 
Maulkorbpflicht nicht vertraut ist. Speziell im Freizeitzentrum 

hausschachen und im Gabrielental sind immer wieder hunde 
anzutreffen, die weder an der leine geführt werden noch ei-
nen Maulkorb tragen. Auch an diesen orten gilt das No hun-
dehaltegesetz, das Folgendes besagt:
§ 8 (3) An den in § 8 (2)
genannten orten müssen hunde an der leine oder mit Maul-
korb geführt werden. hunde mit erhöhtem Gefährdungspo-
tential sind an den oben genannten orten immer mit Maul-
korb und leine zu führen.
§ 1 (1) Wer einen hund hält, muss die dafür erforderliche eig-
nung aufweisen und hat das tier in einer Weise zu führen und 
zu verwahren, dass Menschen und tiere nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden können.
§ 1 (2) ein hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder 
in sonstigen objekten verwahrt werden, deren einfriedung 
so hergestellt und instand gehalten sind, dass das tier das 
Grundstück aus ei-
genem Antrieb nicht 
verlassen kann. 

im Sinne eines weite-
ren, ungestörten Zu-
sammenlebens von 
Mensch und hund, 
wird gebeten, diese 
wenigen Punkte zu 
beachten und einzu-
halten!

Der Hund der beste Freund des Menschen!

„Ist da was passiert?“ Dies und Ähnliches fragten sich 
die Bürger der Stadt Weitra, als sich am Dienstag den 
28. Juli Soldaten vor dem Rathaus positionierten und 
durch die Gassen patrouillierten. Wer aufmerksam 
durch die Stadt ging, erkannte aber die Plakatständer 
mit der Information, dass das Österreichische Bundes-
heer von Dienstag bis Donnerstag eine Übung mit 70 
Soldaten durchführte. Es war die Lehrkompanie der 
Kuenringer-Kaserne, die ihre Kursteilnehmer für einen 
möglichen Einsatz vorbereitete und dabei die Altstadt 
und insbesondere das Rathaus vor Anschlägen einer 
fiktiven terroristischen Organisation schützte. Neben 
der Lehrkompanie, die jährlich zirka 150 Kaderanwär-
ter ausbildet, ist auch der Führungssimulator in der 
Kuenringer-Kaserne stationiert, der Kommandanten 
und deren Stäbe höherer Führungsebenen sowie zivile 
Einsatzleiter aus- und weiterbildet.

Bundesheerübung in Weitra
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Volksschule Weitra
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Familie Wirbelwind

Seit dem Schuljahr 2014/2015 gibt es eine schulische 
Nachmittagsbetreuung.

Geleitet wird sie von der akad. Freizeitpädagogin Sabine 
Prager. Die Kinder essen gemeinsam mit ihr im Pensio-
nistenheim. Bei Schlechtwetter bekommen alle Schülerin-
nen und Schüler das Essen in die Betreuung geliefert. Im 
Anschluss machen sie ihre Hausübungen, dabei sind auch 
Lehrkräfte anwesend.

Unsere Freizeitaktivitäten sind: 

 h Bildnerische Erziehung, 
 h Basteln, 
 h Darstellendes- und Kreatives Gestalten, 
 h Musizieren   -   wir studieren Minimusicals und 

Tanzchoreographien ein
 h wir erforschen und erleben die Natur, 
 h Backen und Kochen, 
 h erlernen u. spielen gruppendynamischer Spiele, 
 h Klettern, 
 h betreiben Sport und üben Bewegung aus, 
 h feiern Geburtstage, 
 h spielen Gesellschaftsspiele 
 h planen Projekte 

Bei allen Aktivitäten steht der Spaß	im	Mittelpunkt!

Der Besuch der Nachmittagsbetreuung ist für alle Pflicht-
schulkinder im Alter von sechs bis vierzehn Jahren mög-
lich. Die Betreuung kann für eine beliebige Anzahl an 
Tagen von Montag bis Donnerstag, bei Bedarf auch am 
Freitag, in Anspruch genommen werden. 

Damit jedes Kind sich lerntechnisch weiterentwickeln 
kann,	erhalten	alle	die	Chance	in	Ruhe	konzentriert	zu	ar-
beiten. Die Pädagoginnen geben den Kindern dabei indivi-
duelle Hilfe, unterstützen sie aber auch dabei, einen großen 
Schritt	in	Richtung	Selbstständigkeit	zu	tun.	Die	Schaffung	
vielfältiger Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten und 
die Wiederholungs- und Übungsgelegenheiten des Lehr-
stoffes sind uns sehr wichtig. Die Eltern wissen ihre Kinder 
gut aufgehoben. 

Wir wollen ihnen versichern, dass die Nachmittagsbetreu-
ung die beste Lösung zur Vereinbarung von Familie und 
Beruf ist. Andererseits auch Eltern die Chance an zeitlicher 
Entlastung im Alltag geben. Sie können ihre schulpflichti-
gen Kinder gut gefördert, bestens aufgehoben und betreut 
wissen.

Halte immer an der Gegenwart fest. Jeder Zustand, ja jeder 
Augenblick ist von unendlichem Wert, denn er ist der Re-
präsentant einer ganzen Ewigkeit.    

Johann Wolfgang von Goethe

Nachmittagsbetreuung
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Gesunde Gemeinde Weitra!

YOGA für Anfänger und Fortgeschrittene

Im Hatha-Yoga wird das Gleichgewicht von Körper und Geist vor allem durch kör-
perliche Übungen, Atemübungen und Meditation angestrebt. Energieblockaden 
werden gelöst und der Körper wird kräftiger und geschmeidiger!

Termine:  Dienstags, 29.09., 6.10., 13.10., 20.10., 27.10. und 3.11.2015
Zeit:  Anfängerkurs: 17:30 – 19:00 Uhr
           Fortgeschrittenenkurs: 19:15 – 20:45 Uhr
Wo:  im Turnsaal der Volksschule Weitra
Kosten:   60,--/Person für 6 Einheiten zu 90 Minuten
Kursleiterin:  Silvia Bruckner, Yogalehrerin
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen (max. 14 Personen)

Bitte in bequemer Kleidung kommen (keine Schuhe erforderlich) und eine Decke/ev. festen Polster und 
warme Socken mitbringen. Matten werden zur Verfügung gestellt.

Anmeldung bis 28.09.2015 am Stadtamt Weitra bei Frau Kreindl unter 02856/5006 oder Gemeindeamt@
weitra.gv.at. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und schöne Yogastunden!
Namaste,
Silvia Bruckner
PS: Für weitere Infos stehe ich gerne unter 0664/44 320 44 oder silvia.bruckner@gmx.net zur Verfügung.

Bewegung macht Spaß – 
Kinderturnen von 5 bis 8 Jahren

Der Kurs sieht sich als Fortsetzung des Kleinkinderturnens, wobei sich jede ein-
heit spielerisch einem anderen thema widmet (Fangen, Werfen, Klettern, laufen, 
Springen, Balancieren etc)!
eltern können gerne, müssen aber nicht mitkommen!

Montags 17.00 – 18.00 Uhr, Turnsaal der Volksschule Weitra (maximal 18 Kinder)

Beginn:  28. September 2015 - 8 einheiten  

leitung:  Mag. Michael Preißl (lehrer für Bewegung und Sport)

Beitrag:  30 euro/ Kind; Geschwisterkinder 15 €

Anmeldung am Gemeindeamt bei Fr. Silvia Kreindl unter 02856/5006 oder  unter gemeindeamt@weitra.
gv.at!
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Babyzeichensprache - Kurs
Mit Babys kommunizieren bevor sie sprechen können. einfache babygerechte 
handzeichen werden parallel zur normalen Sprache benutzt, um Gegenstände und 
handlungen im Babyalltag zu beschreiben. Die Selbstwahrnehmung und Motorik 
wird verbessert und der Familienalltag gestaltet sich entspannter, da sich das Baby 
verstanden fühlt.

Kursbeginn und Dauer: Ab 22.09.2015 jeden Dienstag von 9.30 bis 10.30 Uhr - 12 Wochen lang 
Kursleitung und Kosten:  Frau Andrea Kranner, Kursleiterin für die Babyzeichensprache;  €  125/Person
Kursort: rotes Kreuz Weitra (1. Stock)

Anmeldung bis spätestens 15.09.2015
bei Frau Kreindl (Gemeinde Weitra) unter 02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at

Für Babys und Kleinkinder von ca. 6 bis 13 Monaten (max. 10 Kinder)!
Nähere infos zum Kurs auch unter www.babyzeichensprache.com

Kochkurs - Gesunde Gerichte schnell gemacht
Frisch gekocht und gegessen schmeckt´ s am besten. Die hektik des Alltags lässt 
der Zubereitung von frischen Gerichten kaum Platz. Dieser Kochkurs zeigt anhand 
von erprobten rezepten, wie sich eine gesunde und kreative Küche in kurzer Zeit 
verwirklichen lässt.

Kurstermine:  25.09.2015 14:00-18:00 Uhr
 02.10.2015 14:00-18:00 Uhr
Kurskosten:  40,-/Kurs/Person inkl. Kosten der lebensmittel
Mindestteilnehmer:  6 Personen (max. 8 Personen)
Kursort:  in der Küche der Mittelschule Weitra
Kursleiterin:  Martina Pölzl-Zeilinger

Anmeldung bis 18.09.2015 am Stadtamt Weitra bei Frau Silvia Kreindl unter 02856/5006 oder gemeinde-
amt@weitra.gv.at

turnen 

Ab Mittwoch, 7.10.,  19,00 h DaMeNtUrNeN  Mindestteilnehmer: 15 Personen 
turnsaal VS Weitra  l eitung: Sonja KÖhler,  9 einheiten 
Beitrag: € 32,-  Decke/turnmatte und handtuch mitbringen! 

Ab Montag, 02.11.,  19,30 h HerreNtUrNeN  Mindestteilnehmer: 15 Personen 
turnsaal VS Weitra  l eitung: Sonja KÖhler,  15 einheiten 
Beitrag: € 53,-  Decke/turnmatte und handtuch mitbringen! 
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„QiYoga4kids“ (5-10 Jahre) 

Dieses Bewegungsprogramm für Kinder ist eine Verbindung von Tanz, Yoga & Qi-
gong. Entspannung und Kräftigung werden mit rhythmischen Elementen vereint, 
verschiedene Yogahaltungen (u.a. Tierfiguren) mit fließenden Abläufen des Qi Gong 
verbunden und in Spiele, Tänze und Geschichten verpackt.

Das Kind bekommt ein besseres Körpergefühl, vernetzt seine beiden Gehirnhälften, 
und die Konzentrationsfähigkeit sowie Wahrnehmung werden dadurch gesteigert. Auch Traumreisen und 
kleine geführte Meditationen stehen am Programm, doch der Spaß an der Bewegung steht im Vorder-
grund.

Kursbeginn:   Donnerstag, 8. Oktober 2015 um 17:00 Uhr (10 Kurseinheiten)

Kursort:  Turnsaal der Volksschule Weitra

Kursgebühr:  50,- Geschwisterrabatt: 40,- für jedes weitere Kind (mind. 8, max. 12 Kinder)

Mitzubringen:  weiche, leichte Gymnastikmatte, Decke,  Anti-Rutsch-Socken, Turnschuhe (indoor), Stoff-
tier (nicht zu groß)

Kursleitung: Edith Oberbauer, staatl. Geprüfter Lehrwart für Gesundheitssport

Anmeldung : bei Frau Kreindl (Gemeinde Weitra) unter 02856/5006 oder gemeindeamt@weitra.gv.at 

„PIL-OGA“

Für Anfänger und Fortgeschrittene

Die perfekte Mischung aus Pilates und Yoga!

hier werden Körper und Seele nach den Anstrengungen des hektischen Alltags 
wieder reaktiviert. Man entspannt und es hilft, Kondition sowie einen muskulö-
seren Körper aufzubauen. Dieser Kurs zielt auf das gesamte geistige und körperliche Wohlbefinden. Das 
ergebnis ist eine aufrechte haltung, eine bewusste Atmung und eine größere elastizität.

Kursbeginn:  Donnerstag, 8. oktober 2015 (10 Kurseinheiten)
 Anfänger:  18:00 Uhr (mind. 10 teilnehmer, max. 15)
 Fortgeschrittene:  19:00 Uhr (mind. 10 teilnehmer, max. 20)

Kursort:  turnsaal der Volksschule Weitra

Kursgebühr:  50,-

Mitzubringen:  Gymnastikmatte und Anti-rutsch-Socken

Kursleitung: edith oberbauer, staatl. Geprüfter lehrwart für Gesundheitssport

Anmeldung : bei Frau Kreindl (Gemeinde Weitra) unter 02856/5006 
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endlich fertig! Der neue Beachvolleyballplatz der 
Stadtgemeinde Weitra am hausschachenteich ist 

seit Beginn der Sommerferien in Betrieb, eine detaillier-
te Projektbeschreibung findet ihr auf den kommenden 
Seiten. Danke an die Jugendlichen aus dem Jugend-
verein castleofBeats für die finanzielle und tatkräftige 
Unterstützung bei der Umsetzung. Wir dürfen uns jetzt 
in der tollen Badeanlage am hausschachenteich auch 
über eine der modernsten und größten Beachanlagen 
in der region freuen. 

Auch im Jugendraum in Weitra wurde in den letzten 
Wochen fleißig gearbeitet und ein teil des Fußbodens 
nach einem Wasserschaden erneuert. in den nächsten 
Wochen widmen wir uns wieder unserem alljährlichem 
highlight, dem Jugendevent castleofBeats.   

im herbst starten die Planungen für unsere nächsten 
Projekte und Ausflüge, wir freuen uns wenn ihr beim 
Jugendstammtisch am 16. oktober um 19:30 im Ju-
gendraum in Weitra dabei seid! 
hier noch die wichtigsten termine:

CastleofBeats 2015  04. September 2015
  Schloss Weitra
Jugendstammtisch 16. Oktober, 19:30Uhr
 Jugendraum Weitra

Wenn auch du lust hast bei unseren Aktivitäten dabei 
zu sein, dann melde dich einfach bei mir!
e-Mail: patrick@layr.at
handy: 0664/4077423 oder auf Facebook!

Viel Spaß in den letzten Sommerwochen und für alle 
Schüler und Studenten einen guten Start in das kom-
mende Semester!!

liebe Grüße, euer Patrick

Liebe Jugend!
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Jugendausflug 2015

Unser Sommer-Jugendausflug 2015 führte uns heuer 
nach tschechien zur raftingtour auf der Moldau. Nach 
der Anreise mit dem Bus zur Anlegestelle in Nahořany 
wurde die Ausrüstung startklar gemacht und eine Fluss-
strecke von rund 18 km in Angriff genommen. highlights 
der tour waren die zahlreichen Wehren, die traumhafte 
Flusslandschaft sowie die Durchfahrt durch die histo-
rische Stadt Krumlov im raftingboot. Nach der anstren-
genden tour  folgte der gemütliche Ausklang in der Alt-
stadt von ceske Krumlov.



Beachvolleyballplatz 2015

Nach Anregung zahlreicher Jugendlicher den in die Jahre 
gekommen Beachvolleyballplatz am Hausschachenteich 
zu	 sanieren	 –	 vor	 allem	 die	 fehlende	 Randeinfassung	
führte	 zu	 starkem	Unkrautbewuchs	 in	 den	 Randzonen-		
starteten die ersten Planungen im Herbst letzten Jahres. 
Dabei wurde auch die Idee aufgegriffen den in der Ba-
desaison intensiv genutzten Platz um ein weiteres Feld zu 
erweitern. 

Die umfangreichen Baggerarbeiten begannen im Mai, wo 
zuerst der noch brauchbare Sand und Schotter des be-
stehenden Platzes entfernt und zwischengelagert wurde. 
Um beide Plätze auf gleichem Niveau errichten zu kön-
nen und die Mäharbeiten in Zukunft  zu erleichtern wur-
de am Ufer des Hausschachenteich eine Steinmauer 
errichtet. Danach starteten die eigentlichen Beach-
platz Bauarbeiten mit der Verlegung von Drainagen, 
Drainagevlies und der Herstellung des Schotterun-
terbaus. Beeindruckende 200 Tonnen Beachvolley-
ballsand sind nötig gewesen um auf einer Fläche 
von fast 700m² eine 30cm hohe Sandspielfläche auf-
zuschütten. Um den Platz zukünftig besser vor Un-
krautbewuchs zu schützen wurde Aufwändig eine 
Randeinfassung	 aus	 Gummigranulat-Randsteinen	
verlegt.	 Rechtzeitig	 zum	 Sommerferienbeginn	 er-
folgten die Installation der Netzanlagen sowie der 
Abschluss der Arbeiten rund um den Platz zur Wie-
derherstellung der Grünflächen. 

Die neue Spielfläche besteht aus zwei Beachvolley-
ballfeldern in Turniergröße mit mobilen Netzpfo-
sten. Diese könne in Zukunft einfach entfernt wer-
den um den Platz auch für andere Sandsportarten 
verwenden zu können. 

Die Kosten für die gesamten Arbeiten belaufen sich für 
die	 Stadtgemeinde	 Weitra	 auf	 rund	 15	 000€,	 das	 Land	
NÖ	fördert	die	Errichtung	mit	5000€	und	der	Jugendver-
ein	 CastleofBeats	 stellt	 5000€	 vom	 Erlös	 der	 Veranstal-
tung 2014 zur Anschaffung der Netzanlagen zur Verfü-
gung.

Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Bauhof der 
Stadtgemeinde	 Weitra	 allen	 voran	 Martin	 Röhrbacher,	
welche  die Arbeiten ausführten, den zahlreichen Jugend-
lichen	 die	 bei	 der	 Herstellung	 der	 Randeinfassung	 und	
der Montage der Netzanlagen mitgeholfen haben sowie 
dem Transportunternehmen Weißenböck für die Unter-
stützung bei der Umsetzung. 

Viel Spaß mit der neuen Beachvolleyballanlage!
euer Patrick
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The Avengers gewinnen 
1. Weitrarer Beachvolleyballturnier

J U G e N D

Heuer fand zum 1. Mal auf den neuen Beachvolleyball-
plätzen in Weitra ein Turnier von Jugendverein und JVP 
Weitra	statt.	Die	Organisatoren	freuten	sich	über	12	Vol-
leyballteams und zahlreichen Zuschauer.

Die	 Organisatoren	 möchten	 sich	 bei	 allen	 Teilnehmern	
und Besuchern bedanken, aber vor allem auch beim den 
Pokalspendern, Sponsoren sowie dem Wala-Bad für die 
gute Zusammenarbeit und bei der Stadtgemeinde Weitra 
für das zur Verfügung stellen der topmodernen Anlage.

Foto: v.li. Lukas Hobiger, Dominic Weber, Helga Fegerl, Manuel 
Alt,	Michael	Hackl,	StR	Patrick	Layr,	StR	Ing.	Wolfgang	Walter	
mit dem Siegerteam „The Avangers“ 
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E-Mobilitätstag in Weitra

Zahlreiche interessierte kamen am 1. Mai zum e-Mo-
bilitätstag nach Weitra und trotzten dem schlechten 
Wetter!

Der e-Mobilitätstag wurde im rahmen des 1. Mailüf-
terls von der Klima- und energiemodellregion lain-
sitztal und dem Umweltreferat der Stadtgemeinde 
Weitra veranstaltet.
 
Die Besucher konnten nicht nur elektro-Autos be-
staunen, sondern auch selbst testen! Das highlight 
für die Besucher war sicher eine Probefahrt mit dem 
BMW i3. Aber auch die elektro-Fahrräder sowie die 
trikkes – ein dreirädiges elektro-Fahrzeug – fanden 
bei den Anwesenden großen Anklang. Aufmerk-
samkeit erregte auch der renault twizy – ein ext-
rem kleines elektro-Auto – welches im rahmen der 
30. BioeM als hauptpreis beim Gewinnspiel verlost 
wurde.

Bildtext: Werner Wachter (BioeM), Patrick layr (Umweltge-
meinderat Weitra), Petra Zimmermann-Moser (Vizebürger-
meisterin Weitra), Martin Bruckner (Klima- und energiemodell-
region lainsitztal), raimund Fuchs (Bürgermeister Weitra) und 
helmut rohrweck testeten zahlreiche elektro-Fahrzeuge beim 
e-Mobilitätstag in Weitra.
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Diese Veranstaltung welche seit Jahren in enger Koope-
ration mit dem Haus Fürstenberg und der Stadtgemeinde 
Weitra durchgeführt wird, hat sich in den letzten Jahren 
immer weiter etabliert und bildet jedes Jahr einen gesell-
schaftlichen Höhepunkt im Veranstaltungskalender der 
Region.

Zahlreiche “Highlights” sind auch in diesem Jahr wieder 
geplant, welche den 25. September mit Sicherheit zu einer 
unvergesslichen Ballnacht werden lassen.
www.garnisonsball-weitra.at

19. Garnisonsball
Der Opernball des Waldviertels

Termin:  25. September 2015 auf Schloss Weitra
Einlass:  ab 19.00 Uhr
Festliche Eröffnung:   20.30 Uhr

Nachtwächtertreffen in Weitra

Von Freitag 20.11. bis Sonntag, 22.11. findet das 
Nachtwächtertreffen, Region Österreich, in Weitra 
statt. Es werden ca. 30 bis 30 Nachtwächter aus Ös-
terreich und Deutschland erwartet.

Programm:

Freitag, 19:00 Uhr:
Empfang durch den Bürgermeister im Rathaus

Samstag, 16:00:
Uhr Zug der Nachtwächter 
durch die Altstadt

Sonntag, 10:00 Uhr:
Festgottesdienst mit Nacht-
wächteruniform

11:00 Uhr: Aufmarsch zum 
Rathaus mit Stadtkapelle Wei-
tra



K A P i t e lt i t e lW i c h t i G e  t e r M i N e

26 Kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 3/2015

Auf einen Blick ...

Öffnungszeiten  AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag   09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat   09:00 - 11:00 Uhr
(in der Woche mit Samstag-Entsorgung entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperrmüll, 
Altholz, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, Problem-
stoffe, Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, Nöli, öKO-
BOX

silofoliensAmmlung: 16. Sept. und 25. Nov.
 von 10:45 bis 11:00 Uhr beim FF-Haus!

mÜllABfuHr  Aug./sept./okt./nov.
Mo./Fr. 31.08.; 07./14./28.09.; 12./23.10.; 
 09./23.11.       Biotonne
Mo. 24.08.; 21.09.; 19.10. u. 16.11.       Restmüll
Do./Fr.  04.09.; 08.10. u. 06.11.         Papier
Di./Do.  27.08. u. 27.10.       Gelber Sack

Ärztenotdienst  Aug./sept./okt./nov.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)

29./30.08. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
05./06.09. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
12./13.09. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
19./20.09. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
26./27.09.  Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
03./04.10. Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171 
10./11.10. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
17./18.10. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670
24./25.10. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362
26.10. Dr. Peter Pinter, Bad Großpertholz 02857/2245
31.10./01.11.   Dr. Karoline Tauchmann, Weitra 02856/78171
07./08.11. Dr. Werner Tölle, Großschönau 02815/6241
14./15.11. Dr. Khalid Jadalla, Weitra  02856/2670 
21./22.11. Dr. Michaela Mörzinger, Mb. Harbach 02858/5362

zAHnÄrztenotdienst       (09,00 – 13,00 Uhr)

29./30.08. Dr. Josef Holzweber, Schrems  02853/76520
05./06.09. Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau 02849/27141
12./13.09.  Dr. Xenia Schwägerl-T., Zwettl 02822/52968
19./20.09. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860
26./27.09.  Dr. Xenia Schwägerl-T., Zwettl 02822/52968
03./04.10. Dr. Alfons Weiss, Groß-Siegharts 02847/2887
10./11.10. Dr. Tomas Micek, Hollabrunn  02952/34111
17./18.10. Dr. lothar Kern, Zwettl  02822/51888
24./25./26.10.  Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichst. 02862/52542

31.10./01.11.  Dr. Renate Schmid, Waidhof./Th. 02842/52106
07./08.11. Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Thaya 02842/52597
14./15.11. Dr. Ewald luftensteiner, Rastenfeld 02826/262
21./22.11. DDr. Michael Bilek, Hoheneich 02852/51860

BereitscHAftsdienst der ApotHeke 
zum schwarzen Adler in Weitra

Sa. 12.09.   12:00  -  Mo. 14.09.  08:00 Uhr
Sa. 03.10. 12:00  -  Mo. 05.10.  08:00 Uhr
Sa. 17.10.   12:00  -  Mo. 19.10.  08:00 Uhr
Sa. 31.10.  12:00  -  Mo. 02.11.  08:00 Uhr
Sa. 14.11.   12:00  -  Mo. 16.11.  08:00 Uhr

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1, jeden 2. Donners-
tag im Monat ab 14:00 Uhr: 
10. September, 08. Oktober (Besuch der Zahngesundheitser-
zieherin) und 12. November 

sprecHtAge  pensionsVersicHerung
Pensionsversicherungsanstalt:
jeden Dienstag u. Donnerstag, von  8:00  -  11:30 und von 
12:30 - 14:00 Uhr, GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.:  050303

SVA der Bauern:  
Bezirksbauernkammer in Gmünd, Bahnhofstraße 12, von 
08:30 bis 12:00 Uhr u. 13:00 bis 15:00 Uhr: 
28.08.; 04./11./18.09.; 02./09./16./23./30. 10.; 
06./13./20./27.11.

Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV):
jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 
in der Kammer f. Arbeiter u. Angestellte,  Weitraer Straße 19, 
Gmünd:  27.08.; 10. u. 24.09.; 08. u. 22.10.; 12. u. 26.11.

Die konsumentenberatung kommt in die AKNö-Bezirks-
stelle Gmünd, Weitraer Straße: 
07./21.09.; 05./19.10.; 02./16.11.;  von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

erste  AnWAltlicHe  Auskunft (eAA)
Mittwoch, 02. Sept. 2015, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Edmund Kitzler, Gmünd, Stadtplatz 43 
Tel. Voranmeldung unter 02852/51935

Mittwoch, 07. Okt. 2015, 16:00 – 17:00  Uhr:
Mag. Robert Schwarz, Gmünd, Stadtplatz 28 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52660

Mittwoch, 04. Nov. 2015, 16:00 – 17:00  Uhr:
Dr. Oswin Hochstöger, Gmünd, Stadtplatz 6 
Tel. Voranmeldung unter 02852/52332
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september 2015
Dienstag, 01.09.: Jahrmarkt Aegydimarkt, Rathausplatz Weitra  08:00  Uhr
Do. bis So., 03. - 06.09.: Internationale Sommergespräche der Waldv. Akademie, Rathaussaal  09:00  Uhr
Freitag, 04.09.: Castle of beats,  Schloss Weitra  20:00  Uhr
Sonntag, 06.09.: pfarrfest , Stadtpfarrkirche Weitra  09:00  Uhr
Samstag, 12.09.: rot-Kreuz-Heuriger, Bezirksstelle RK Weitra  16:00  Uhr
Sonntag, 13.09.: Feuerwehrheuriger der FF Reinprechts, Feuerwehrhaus Reinprechts  10:00  Uhr
Montag, 14.09.: Diavortrag „mit dem traktor nach mariazell“, NÖ Landespflegeheim 19:00 Uhr
Samstag, 19.09.: Allegro Vivo „renaissance“- Orchesterkonzert, Schloss Weitra  18:00  Uhr
Sonntag, 20.09.: stadtmauerfest, Promenade  11:00  Uhr
Freitag, 25.09.: Garnisonsball, Schloss Weitra  19:00  Uhr
oKtober 2015
Sa. bis Sa., 03. - 24.10.: „Ausgespielt“ - Theaterkomödie der Bühne Weitra, Volksheim SA  19:30 SO 16:00  Uhr 
Sonntag, 04.10.: erntedankfest in Weitra, Stadtpfarrkirche Weitra      09:00  Uhr
Freitag, 16.10.: ostfront und Isonzo, 1. Teil, Verein zur Dokumentation der Zeitgeschichte, 
   Rathaussaal  19:00  Uhr 
Sa. u. So., 17./18.10.: „tage der offenen Ateliers“, Info Seite 34
Samstag, 24.10.: „teatime“ - Christmas preview, Helene Jäger  09:00 - 17:00  Uhr 
Freitag, 30.10.:   recreate Konzert „Kalaket“, Galerie 99   19:30  Uhr 
noVember 2015
Sonntag, 01.11.: Allerheiligenandacht mit Gräbersegnung,  Stadtpfarrkirche Weitra 14:00  Uhr
Samstag, 14.11.:   recreate Film  „tagwerk/A Day´s Work“, Rathaussaal Weitra  19:30  Uhr
Sonntag, 15.11.:   recreate Konzert  „Lampedusa“, Rathaussaal Weitra  17:00  Uhr
Freitag, 20.11.: steinböck & strobl Kabarett „Aramsamsam“, Jägerfabrik Weitra 19:30  Uhr
Sonntag, 22.11.: seniorenkonzert, NÖ Landespflegeheim                        15:00  Uhr
Samstag 28.11.: Weihnachtskonzert Geschwister 4-Klang,  Stadpfarrkirche Weitra 19:00  Uhr
Sa. bis So. 28.29.11.: Weitraer Adventtage,  Altstadt, Schloss Weitra 09:00  bis  18:00  Uhr

Veranstaltungen in Weitra

02.  Mai bis 31. Oktober    SCHlOSS Weitra    www.schloss-weitra.at  -  täglich außer Dienstag  10:00 - 17:30 Uhr
 „Vom Keller bis zum turm“:  Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung -  „Schauplatz eiserner Vorhang“

02.  Mai bis 31. Oktober   MUSeUM alte textilfaBrik , mit der Sonderausstellung „k.u.k. Sommerfrische“ 
Fr., Sa., So. 14:00 - 17:00 Uhr,  Juli u. August zusätzlich Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

laufend Seminare und Vorträge im SeMiNarzeNtrUM rOSeNHOf, 3970 Weitra, Großwolfgers 43, 
tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4, e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

April bis Oktober Golfturniere am GOlfClUB WEITrA, www.golfweitra.at

Der NaCHtWäCHter zU Weitra
Juni bis September     Freitag und Samstag 20:00 Uhr     Treffpunkt vor dem rathaus

Monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. Wolfgang
jeweils  19:30 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit und  20:00 Uhr Festmesse

Freitag, 25.09. Prediger:  Mag. P. Markus Feyertag, St. Wolfgang musikalische  Gestaltung:  Kammerchor & -orchester Gmünd

Sonntag, 25.10. Prediger:  Neupriester Dr. Herbert Weissensteiner  musikalische Gestaltung:  gemischter Chor des MV d. Stadt Weitra

Mittwoch, 25.11. Prediger:  Dr. Berthold Bauer, Gobelsburg  musikalische Gestaltung:  Orgel - Margareta Kolm
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Den  95. GEBURTSTAG  feierte:
Herr  Johann  Wandl,  Zwettler  Straße  1

Den  90. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Maria  Göll,  Zwettler  Straße  1
Frau  Ernestine  Zeilinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Hedwig  Klein,  Bahnhofstraße  224/4

Den  85. GEBURTSTAG  feierten:
Herr  Karl  Seitz,  Obere  Landstraße  83
Herr  Dr.  Walter  Wolfsberger,  Rathausplatz  29
Herr  Josef  Haumer,  Spital  27
Frau  Irmgard  Eßlbauer,  Rathausplatz  17
Frau  Charlotte  Einem,  Schloßgasse  67
Frau  Grete  Kerschtischitz,  Zwettler  Straße  1 
Herr  Josef  Weißenböck,  Rathausplatz  22
Frau  Maria  Meierhofer,  Rathausplatz  7
Frau  Pauline  Haubner,  Sulz  11
Frau  Theresia  Hüttler,  Walterschlag  9
Frau  Maria  Fuchs,  Karl-Egon-Straße  199

Den  80.  GEBURTSTAG   feierten:
Frau  Aloisia  Floh,  Spital  5
Frau  Leopoldine  Stitz,  Oberwindhag  2
Frau  Maria  Gaugusch,  Bahnhofstraße  225/11 

Den  75. GEBURTSTAG  feierten:
Frau  Gertraud  Urtz,  Zwettler  Straße  245/2
Frau  Emma  Knapp,  Sankt  Wolfgang  12
Herr  Karl  Kundt,  Wetzlesstraße  235/4
Frau  Christine  Kreindl,  Lange  Gasse  130
Herr  Helmut  Haidvogl,  Brühlzeile  113
Frau  Melitta  Mörzinger,  Großwolfgers  11
Herr  Karl  Schwingenschlögl,  Bahnhofstraße  223/9
Herr  Pavel  Hradek,  Kühlhofberg  403/2
Frau  Ingeborg  Haumer,  Bahnhofstraße  225/4
Frau  Gabriele  Buhl,  Veitsgraben  227
Herr  Heinz  Vazny,  Kirchengasse  105
Frau  Theresia  Röhrnbacher,  Wolfgangstraße  185

GolDEnE  HocHzEiT feierten: 
Maria und Johann Lair, Spital 37

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen Ju-
bilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  dass  
Ihnen  noch viele   Jahre   bei   guter Gesundheit  
und   in   Zufriedenheit  beschieden  sind.

GEBoREn  wurden:
08.06.: zWinGEnBERGER  Michael  
Eltern: Natascha und Markus Zwingenberger
 Großwolfgers 64
09.06.: MiEDlER  Emma  
Eltern: Daniela und Andreas Miedler 
 Reinprechts 38A
22.06.: GlATzl  luka  
Mutter: Melanie Glatzl
 Bahnhofstraße 224/3
10.07.: kUGlER   Julian Johann  
Eltern: Chiara Kugler und Johannes Hennebichler 
 Rathausplatz 51
22.07.: WEiSSEnBÄck   oliver  
Eltern: Melanie Weissenbäck und Philipp Schwaiger
 Schubertstraße 175

25.07.: PAScHER   Viola  
Eltern: Mag. Karoline Thaler-Pascher u. Andreas Pascher 
 Sankt Wolfgang 48

 Die Gemeindevertretung wünscht den Eltern 
viele schöne Momente und 

alles Gute für die weitere Zukunft 
mit dem neuen Familienmitglied. 

GEHEiRATET haben:
Bei der letzten Ausgabe hat sich ein Fehlerteufel ein-
geschlichen:  Am 10.04. haben Frau Christa Kolm, Ober-
lembach und Herr Michael Leutner,  Sankt Wolfgang, 
geheiratet!!

29.05.:  Mag. Doris Schmidlechner, Asten und
   Mag. Herbert Schmutz PMM,  Schöllbüchl
30.05.:  Verena krecek und
  Patrick layr,  beide Weitra
03.06.:  Margarethe Greiner, Schrems und
  Thomas Haidvogl,  Reinprechts
25.06.:  Sabine Pascher, Zeil und
  Jochen Floh,  Spital
08.08.:  Bernadette kitzler und
  Michael krauskopf,  beide Roßbruck
08.08.:  Mag. Ulrike layr, Weitra und
  Günther Berger,  Großglobnitz
08.08.:  Bettina Bruckbauer und
  Gerald kalchauer,  beide Engelstein  

  Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukunft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!
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zum 90. Geburtstag:  Frau ernestine Zeilinger,
 Zwettler Straße

zum 90. Geburtstag:  Frau Maria Göll, 
 Zwettler Straße

zum 90. Geburtstag:  Frau hedwig Klein,
 Bahnhofstraße

zum 85. Geburtstag:  Frau Johanna Miedler,
 reinprechts

zum 85. Geburtstag:  Frau irmgard eßlbauer,
 rathausplatz

zum 80. Geburtstag:  Frau christine Pichler,
 Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  Frau Grete Kerschtischitz,
 Zwettler Straße

zum 85. Geburtstag:  herr Josef haumer,
 Spital
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zum 80. Geburtstag:  Frau Aloisia Floh,
 Spital

zum 80. Geburtstag:  Frau leopoldine Stitz,
 oberwindhag

zur Diamantenen hochzeit:  Maria und rudolf Fuchs,
             Großwolfgers

zur Goldenen hochzeit:  Maria und Johann lair,
       Spital

VerStOrBeN sind: 
Frau  hermine lindner,  Zwettler  Straße  1
Frau  Marie  Winter,  Zwettler  Straße  1
herr  Peter  Peham,  Fischergasse  75
Frau  ilona  Zeman,  reinprechts  48
Frau  erna  Poik,  oberbrühl  25
herr  Franz  Zeinzinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Anna  tertsch,  Zwettler  Straße  1
Frau  Marie  Floh,  lange  Gasse  139
Frau  rosa  Parnigoni,  Zwettler  Straße  1
Frau  rosa  Glaser,  Zwettler  Straße  1
Frau  Pauline  Siegl,  Zwettler  Straße  1
herr  Josef  lingl,  tiefenbach  24

herr  Norbert  hellinger,  Spitalgasse  93
herr  Johann  Fleischmann,  Wolfgangstraße  191
herr  Dir.i.r.  Adolf  Fuchs,  Wolfgangstraße  190
herr  Adolf  Matousek,  Zwettler  Straße  1
herr  Johann  Volker,  Breite  Gasse  77
Frau  Maria  eberl,  Zwettler  Straße  1 
herr  Franz  Mörzinger,  Großwolfgers  39
Frau  leopoldine  Kuks,  Zwettler  Straße 1
herr  Franz  Kösner,  Zwettler  Straße 1
herr  Johann  Berger,  Zwettler  Straße 1
Frau  Berta  Meixner,  Zwettler  Straße 1
Frau  elsa  Kettinger,  Zwettler  Straße 1

Herzliche Gratulation

Frau
elvira rozliwka, Weitra,

wurde von der Pädagogischen hochschule 
oberösterreich der akademische Grad

 Bed
(Bachelor of education)

verliehen!
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Die Wanderungsstatistik zeigt es bereits seit einigen Jahren ganz 
deutlich: Viele Menschen entscheiden sich für ein Leben im 
Waldviertel und - vor allem Wiener und Wienerinnen - gegen 
ein Großstadt-Dasein.

Auch die aktuelle Statistik von 2014 unterstreicht diesen Trend. 
Insgesamt 4.980 Personen gründeten in diesem einen Jahr im 
Waldviertel ihren Hauptwohnsitz. (1.290 davon kamen aus 
Wien.)	Das	sind	630	Personen	mehr,	als	weggezogen	sind!	

Diesen positiven Trend möchten die 56 Gemeinden der Initia-
tive „Wohnen im Waldviertel“ – zu der auch unsere Gemeinde 
gehört - weiterhin nutzen und Menschen dabei unterstützen, in 
die	Region	zu	kommen	und	sich	hier	zu	Hause	zu	fühlen.	

Wohnen im Grünen, abseits der städtischen Hektik, des zuneh-
menden Lärms und oft auch der Hitze, wo das Wohnen leistbar 
und das Leben sicherer ist.

Wohnen im Waldviertel 3.0: Dritte Projektphase eingeleitet

Die Zeichen stehen gut, dass das Projekt „Wohnen im Waldvier-
tel“, das seit 2009 erfolgreich läuft, auch in den nächsten Jahren 
weitergeführt	wird!

Die 60 teilnehmenden GemeindevertreterInnen, die am 23. 
Juni 2015 bei der Infoveranstaltung im neu renovierten „Schloss 
Göpfritz“	zu	Gast	waren,	möchten	weiterhin	aktiv	mitarbeiten!	
Am	1.	Jänner	2016	soll	die	dritte	Periode	starten!

Aktuell laufen intensive Vorbereitungen unter dem Titel „Ein-
fach mehr vom Leben haben - im Waldviertel.“ Die erfolg-
reiche Arbeit wird fortgesetzt. Zusätzlich stellen Einzelprojekte 
für „Junges Wohnen“ und „Wohnen im Alter“ einen wichtigen 
Schwerpunkt dar. 

So sollen zwischen 2016 und 2018 die Ziele des Projektes wei-
ter verfolgt werden. Der in die Wege geleitete Imagewandel der 
Region als attraktiver Wohnstandort wird fortgesetzt und der 
Zuzug ins Waldviertel gefördert. 

Zentrales Ziel bleibt weiterhin, junge Menschen in den Ge-
meinden zu halten und neue BewohnerInnen für das Wald-
viertel zu gewinnen. Denn die Zahl der HauptwohnsitzerInnen 

bleibt Schlüsselfaktor für ein lebendiges Dorf- und Vereinsle-
ben, für Infrastrukturauslastung (z.B. Schulen), Gemeindeein-
nahmen, Wirtschaftsentwicklung und Investitionen der öffent-
lichen Hand. 

Bitte helfen auch Sie mit, diese Menschen bei der Integration in 
unser Dorfleben zu unterstützen.

Die Community will weiterhin wachsen

Auch dieses Mal sind alle Waldviertler Gemeinden herzlich ein-
geladen,	sich	aktiv	an	diesem	wichtigen	Projekt	für	die	Region	zu	
beteiligen und Teil der größten Gemeindekooperation in Öster-
reich zu werden. So kann jede Gemeinde die eigene Wohnstand-
ortvermarktung optimieren, Immobilien und Grundstücke im 
eigenen Gemeindegebiet vermarkten und Leerstand reduzieren. 

Es soll weiter gehen! In Vertretung für die alten und neuen 
Projektgemeinden und das Projektmanagement: Gastgeber 
Bgm. Franz Gressl (Göpfritz a.d.Wild), Vzbgm. Margit-Wei-
kartschläger (Heidenreichstein), Projektleiter Bgm. Martin 
Bruckner (Großschönau), Bgm. Ing. Günter Schalko (Eis-
garn), Mag. Nina Sillipp (Wallenberger & Linhard Regional-
beratung), Vzbgm. Werner Scheidl (Göpfritz a.d. Wild) und 
GF Josef Wallenberger

Die Wanderungsstatistik gibt uns recht.
Das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ soll auch 2016 weiter gehen.
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Jugendtickets: 
Top-Mobilitätsangebote für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 

Mit	dem	Top-Jugendticket	um	€	60,-	können	alle	Öffis	 in	Wien,	NÖ	
und BGLD beliebig oft genutzt werden – während des Unterrichtsjah-
res und auch in den Ferien. Das Jugendticket um € 19,60 gilt für Fahr-
ten	mit	den	Öffis	zwischen	Hauptwohnsitz	und	Schule	bzw.	Lehrstelle.	
Hier kann man die Tickets kaufen:

 • in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in NÖ und 
BGLD

 • bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien
 • im	VOR-ServiceCenter	am	Westbahnhof	in	Wien	
 • Im	Online-Ticketshop	auf	www.vor.at/top	

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und 
können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf das Handy geladen wer-
den.

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann noch bis 24. August 
gegen Aufzahlung von € 40,40 auf das Top-Jugendticket umsteigen. 

Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top.

Fahrplan-Dialog Weitra: Umfangreiche Verbesserungen 
auf der Franz-Josefs-Bahn angekündigt: Schnellere Ver-
bindungen, klares Taktmuster, bessere Umstiege bringen 
Vorteile für die gesamte Region

Beim Fahrplandialog in Weitra am 27.5.2015  konnten der 
Vertreter ÖBB umfangreiche Verbesserungen im Angebot 
zwischen Franz-Josefs-Bahnhof und Sigmundsherberg so-
wie Gmünd ankündigen. Ab Fahrplanwechsel am  13. De-
zember wird ein klares Taktschema mit ½ Stunden bzw. 
Stunden-Takten in beide Richtungen umgesetzt. Durch die 
Optimierungen rechnet der VOR mit einer Fahrgaststeige-
rung um rund 10 Prozent. 

Mit 13. Dezember 2015 wird für die Fahrgäste der FJB 
ein einheitliches Taktmuster eingerichtet: In den Haupt-
verkehrszeiten	wird	ein	reiner	Regionalexpress	(REX)-
Halbstundentakt  bis Sigmundsherberg angeboten, im 
Gegensatz zur heute unregelmäßigen Bedienung durch 
verschiedenste Zuggattungen Ganztägig, also auch zu den 
schwächer nachgefragten Zeiten, wird ein Stundentakt 
bis Sigmundsherberg bzw. ein 2-Stundentakt bis Gmünd 

eingerichtet. klares, leicht merkbares Taktschema mit ei-
nem einheitlichen, hochwertigen Angebot zur Verfügung 
stehen.

Statt bislang bis zu 1h 29 Minuten von Wien nach Sig-
mundsherberg	mit	dem	Regionalzug	bzw.	bis	zu	2h	23	
Minuten	von	Wien	nach	Gmünd	mit	dem	REX,	werden	
die	REX	ab	Dezember	2015	nur	mehr	1h	15	min.	bzw.	2h	
13	min	fahren.	Am	Freitagnachmittag	verkehrt	ein	REX	
für Pendler in nur 1h 52 min von Wien Franz-Josefs-
Bahnhof bis Gmünd.
Eine	weitere	Verbesserung	für	die	Region	sind	neuen	ÖBB	
cityjet Züge, die  vom Land Niederösterreich mitfinanziert 
werden, die Ersten Modelle werden auf der Franz-Josefs-
Bahn ab 2017 eingesetzt. 

Insgesamt	erwarten	sich	die	Experten	von	ÖBB	und	VOR	
nicht nur Fahrgaststeigerungen durch diese Verbesserun-
gen, sondern vor allem eine wesentliche Komfort- und 
Lebensqualitätssteigerung für die tausenden Pendler und 
Schüler auf der Strecke, die täglich vom neuen Angebot 
profitieren werden.



Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheits-
erzieherinnen vom Projekt Apollonia 2020 stark 

frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz 
Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglinen und Kleinkindern. 
Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr 
wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen 
der Zähne durch die Eltern notwendig.

Die Zahngesund-
h e i t s e r z i e h e r i n 
kommt am 

08. Oktober 2015 

in die Mutter-El-
tern-Beratunsstelle!
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Zahngesundheitserzieherin kommt 
in die Mutter-Eltern-Beratung!

Herzliche Einladung zur Baumpflanzaktion 2015, die 
Qualität soll dabei oberste Priorität sein!

Die	Obstbäume	können	ab	sofort	bis	30.	September	2015	
über die Internetplattform www.gockl.at/pflanzaktion be-
stellt	werden!	
Jeder kann bei der Baumpflanzaktion mitmachen. Werden 
die Förderrichtlinien nicht erfüllt, bekommt der Besteller 
trotzdem den günstigen Einkaufspreis. 
Heuer	 sind	 erstmals	 die	 LEADER-Regionen	Moststraße,	
Eisenstraße, Mostviertel Mitte, Südliches Waldviertel Ni-
belungengau	 und	 der	Verein	GenussRegion	Waldviertler	
Kriecherl Partner bei der Durchführung der Baumpflanz-
aktion.
Insgesamt sind 128 Gemeinden dabei, weil die Erhaltung 
der Kulturlandschaft für uns ein überregionales Anliegen 
ist und eine Artenvielfalt bei Flora und Fauna und ande-
rem mehr gefördert werden soll.

Warum die Obstbaumpflanzung in unserer Region so 
wichtig ist!
Der	Obstbaum	soll	in	Zukunft	wieder	ein	unverzichtbarer	
Partner für die Landwirte werden. Er trägt unter anderem 
zum Erosionsschutz bei, spendet Schatten und verbessert 
unsere Luft. 
Wir	 verlieren	 Obstbäume	 weil	 sie	 überaltert	 und	 krank	
sind oder weil sie wegen der veränderten Bewirtschaftung 
der landwirtschaftlichen Betriebe gezwungenermaßen 
weichen müssen. 

Daher wird die Neuauspflanzung von Hochstammobst-
bäumen auf landwirtschaftlich gewidmeten Flächen in 
Niederösterreich gefördert.
Nicht gefördert wird hingegen die Nachpflanzung bzw. die 
Auspflanzung in eingezäunten Gärten oder im geschlosse-
nen Siedlungsgebiet.
Die jungen Bäume sollen so gesetzt werden, dass sie den 
landwirtschaftlichen Betrieben in der Betriebsausübung 
nicht im Wege stehen.

Wichtig	sind	das	richtige	Pflanzen	der	Obstbäume	am	pas-
senden	Ort,	der	richtige	Pflock,	das	passende	Schutzgitter	
und die richtige Pflege in den Folgejahren. 
Die	Erhaltung	und	Förderung	des	Obstbaumes	in	und	um	
unsere	Ortschaften	soll	uns	ein	gemeinsames	Ziel	sein,	tra-
gen	wir	alle	dazu	bei!	

Baumpflanzaktion



Heuer finden zum 13. Mal die „NÖ Tage der offenen Ateliers“ statt. Am 17. 
und	18.	Oktober	2015 werden mehr als 1.300 bildende KünstlerInnen aus ganz 
Niederösterreich ihre Ateliers, Galerien, Studios und Werkstätten für das inter-
essierte Publikum geöffnet halten. Auch in Weitra sind 3 KünstlerInnen dabei, 
die Ihre Ateliers für Sie öffnen. Die NÖ Tage der offenen Ateliers stehen unter 
der Schirmherrschaft von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und werden von 
der Kulturvernetzung NÖ organisiert.

Atelier, Galerie 99: Waltraud Jäger „Savagerie“: 
11 Uhr Sigrid Machowetz am Konzterpianino.  „Savageri“ zeigt Arbeiten  „Faszination Graphit“
17.10.2015: Sa 14-18 Uhr; Kirchengasse 99, 3970 Weitra

lust hedwig, Malerei: Schützenscheiben, Malerei, Spruchsteine: 
17.10. 2015: Sa 14-18; 18.10.2015: So 10-12 und 14-18 Uhr,  Veitsgraben 17, 3970 Weitra 

Walter Schnabl: Grafik, objekte, Malerei:
17.10.2015:  Sa 14-18; 18.10.2015: So 10-12 und 14-18 Uhr;  Wilhelm-Szabo-Str. 230, 3970 Weitra
 
Nähere Infos zur Veranstaltung und weiteren Künstlern finden Sie unter www.kulturvernetzung.at.
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Film Forum Gmünd 
im Stadtkino Gmünd, litschauer Straße 2, tel.: 02852-52464, Beginn: 20:00 Uhr

fr., 04. SePteMBer
10 MilliarDeN,
Wie WerDeN Wir alle Satt?   (reg:ie:  V. thurn)
in 2050 werden 10 Milliarden Menschen auf der erde leben 
– regisseur thurn sucht weltweit nach lösungen – denn wie 
wir uns morgen ernähren, entscheiden wir schon heute.  Ge-
schickt kontrastiert er die hochtechnisierte Agrarindustrie 
mit der kleinstrukturierten ökologischen landwirtschaft, die 
Mensch und Natur respektiert. 
reservierung unter : 02852-52464

DO., 17. SePteMBer
CONDUCta     (reg:ie:  ernesto Daranas)
Der Film erzählt schwungvoll und in farbintensiven Bildern 
vom leben in den lichtdurchfluteten Straßen havannas. Die 
provokante Geschichte des jungen chalas und seiner älteren 
lehrerin spielt vor dem hintergrund bedrückender sozialer 
Verhältnisse und spricht offen kubanische realitäten an. 
ein mitreißender Film, starke hauptdarsteller, vielfach ausge-
zeichnet als bester Film!

DO., 15. OktOBer
rOSi, kUrt UND kONi    (regie: hanne lassl)
ein Film über ein großes tabu.
Die regisseurin begleitet drei Menschen, die nicht lesen und 
schreiben können, durch ihren Alltag. Sie zeigt ihren Kampf um 
Unabhängigkeit und Selbstbestimmung. ein bewegendes Do-
kument über Menschen, die bodenständig, stark und humor-
voll ihren Platz in der Gesellschaft suchen.
hanne lassl ist anwesend für ein Gespräch nach dem Film!

DO., 05. NOVeMBer
BiG eYeS    (regie: tim Burton)
tim Burton bannt einen US Kunstschwindel auf Film – in den 
1960er Jahren gelingt es dem Marketing-Genie Walter Kea-
ne die „Big-eye“ Bilder seiner Frau Margaret als seine eigenen 
Werke zu höchstpreisen zu verkaufen.
Golden Globe für Amy Adams, christoph Waltz in der rolle des 
Betrügers ist ein erlebnis!

INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-
gmuend.at Beginn: 20 Uhr
eintrittspreise: erwachsene:  € 7,-        Schüler & Studenten: €  5,- 
            Abo: 6 Filme zum Preis von 5 = € 35,-

13. „NÖ Tage der offenen Ateliers“
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Wir wollen Friedensbrücken bauen zwischen Gedenkstätten 
und Friedensinitiativen im oberen Waldviertel!

Am Samstag, den 12. September 2015 startet in Gmünd 
eine außergewöhnliche Friedens- und Gedenkfahrt, eine Fahrt 
mit Elektroautos zu Gedenkstätten in Gmünd, Ceske Velenice 
und in Weitra. Diese Plätze des Erinnerns stehen im Zusam-
menhang mit jüdischen ungarischen Zwangsarbeitern und 
mit mutigen Waldviertlern, die in den letzten Kriegsmonaten 
unter Lebensgefahr Menschen vor dem Tod gerettet haben 
und dafür von Israel als „Gerechte unter den Völkern“ ausge-
zeichnet worden sind. 

Von diesen Gedenkorten wollen wir Brücken bauen zum Heu-
te - zu Friedensinitiativen der Versöhnung und der Menschen-
rechte beim „Meilenstein des Friedens“ an der Grenze bei 
Moorbad Harbach, beim „Garten der Menschenrechte“ und 
bei der wieder aufgebauten Kirche im ehemaligen Buchers 
(Tschechien) bei Karlstift. 

An den 8 Stationen der Friedensfahrt wird es Information und 
spirituelle Impulse zum jeweiligen Platz und Thema geben! 

Die Fahrt findet bewusst mit Elektroautos statt, um auf den 
Zusammenhang zwischen Ökologie und Frieden aufmerksam 
zu machen. Die Energieagentur der Regionen wird dieses 
Thema in Weitra am Rathausplatz präsentieren.

Die Friedens- und Gedenkfahrt wird vom Verein „Weg des 
Friedens“ in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Gmünd, 
Ceske Velenice und Weitra, der Gemeinde Moorbad Harbach, 
dem Energiestammtisch Waidhofen/Thaya, dem Internetpor-
tal www.erinnern.at, der Mittelschule für Musik und Ökologie 
Gmünd und dem Bucherser Heimatverein veranstaltet.

Beginn der Friedensfahrt ist um 8 Uhr vom Hauptplatz in 
Gmünd und der Abschluss wird ca. um 17 Uhr in Buchers 
sein. Es ist auch möglich, nur an einem Teilabschnitt oder an 
einzelnen Stationen der Friedensfahrt teilzunehmen.

Informationen zum Programm sowie zur Teilnahme an der 
Veranstaltung unter der email Adresse:  wegdesfriedens@aon.
at oder der Tel.: 0664/73945085 (Heinz Spindler)

Friedens- und Gedenkfahrt - 70 Jahre Frieden in Österreich

Friedensbrücken
Mit Elektroautos unterwegs zu besonderen Plätzen am „Weg des Friedens“. 
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Von allen Dingen, die das Glück des Lebens ausmachen,
schenkt die Freundschaft uns den größten Reichtum.

Epikur (griech. Philosoph)

wenn ihr diese Ausgabe der Stadtnachrichten in den 
händen haltet, ist der heiße Sommer fast schon wieder 
vorbei. Deshalb möchte ich euch einen kleinen rück-
blick über unsere Sommeraktivitäten geben.

Wunderbar war es: Bei der 4-tagesfahrt der Weitraer 
Pensionisten ins Drei-ländereck Österreich-italien-Slo-
wenien vom 18.-21. Juni war für jeden etwas dabei. Die 
Schifffahrt am klaren Weißensee, die Besichtigung der 
Wahlfahrtskirche Maria luggau, der Blick auf die 3-Zin-
nen vom Misurina-See aus, die Fahrt mit einer Pletna am 
Bleder-See, die gigan-
tische Schiflugschan-
ze in Planica oder der 
lindwurm in Klagen-
furt. Wir durchfuhren 
wunderschöne täler 
(lesachtal, Gailtal, ...) 
und bewunderten die 
Bergketten der Dolo-
miten, hohen tauern, 
Karawanken bzw. den 
Dobratsch.  Noch dazu 
hatten wir schönes 
Wetter, das unser ob-
mann für uns bestellt 
hat.

Am 1. Juli haben wir 
uns in Spital im Gast-
haus Mörzinger zu 
einem Vortrag von 

Dr. khalid Jadalla getroffen. Dr. Jadalla informierte sehr 
anschaulich über Beschwerden im Alter, speziell über 
Diabetes und Arthrose und die jeweiligen Behandlungs-
möglichkeiten.

Bald darauf, am 16. Juli fand der tagesausflug zur 
Gmundner keramik und zum kerzenhaus in traunkir-
chen statt. etwas Abkühlung an diesem extrem heißen 
tag, brachte eine Schifffahrt am traunsee.

Liebe Mitglieder und liebe Freunde,

Unser nächstes reiseziel:

Donnerstag 3. September – Besuch des Puppenhaus-
mueums in St. thomas am Blasenstein und der „Buck-
lwehluckn“ (schlüpft man von osten nach Westen durch 
die luck’n, ist’s mit den Kreuzschmerzen vorbei). in der 
Kirche findet man in der Gruftkammer die Mumie aus 
St. thomas. in rechberg besichtigen wir im Naturpark 
Mühlviertel das freilichtmuseum im 400 Jahre alten 
Großdöllnerhof.

es dauert zwar noch etwas bis dahin, aber notiert euch 
bitte schon folgenden termin:

Samstag, 7.11., 14 Uhr kathrini-tanz im Volksheim

Unsere Jubilare lassen wir hoch leben und wünschen 
euch, dass ihr noch lange gesund und aktiv bleibt:

60: Willibald Meierhofer
65: Johanna Apfalter, Judith Pichler, Franz Winkler
70: Anna hahn, hermann Strondl

euer Karl Apfalter und sein Team
02856/3563
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L i e b e  S e n i o r e n b u n d f r e u n d e !

in dieser Ausgabe am ende eines außergewöhnlichen 
Sommers will ich euch mit einem rückblick über unse-
re beiden letzten tollen Ausflüge berichten. Zu unserer 
5-tägige reise zu den Bayrischen königschlössern: Un-
tergebracht in einem gut geführten hotel im raum reut-
te, führten uns die tagesausflüge in die schönsten ecken 
Österreichs und Bayerns. in Begleitung eines besonders 
kundigen reiseleiters war die 3 Pässefahrt und durch 
das lechtal ein großartiges erlebnis. Kulturelles high-
light war der Besuch des Schlosses Neuschwanstein, 
mit dem wir uns nun zu den 1,4 Millionen Menschen 
zählen dürfen, die jährlich in das Märchenschloss  lud-
wig ii. strömen.  Weitere höhepunkte: das Prunkschloss 

Herrenchiemsee – Schloss linderhof – die Wieskirche 
und das kloster ettal. Wir besichtigten auch die olym-
piastadt Garmisch-Partenkirchen und die historische 
Altstadt in füssen. einige Mutige überquerten die erst 
2014 eröffnete Highline 179, (Foto)  die mit 406m längs-
te Fußgängerhängebrücke. ein weiteres highlight war 
der Besuch der Strauss-operette „eine Nacht in Venedig“ 
auf der Seebühne Mörbisch. Bei der tags darauf un-
ternommen11 km Draisinenfahrt (Foto) bei extremen 
temperaturen, überraschte so mancher mit toller Kon-
dition. Diese erlebnisreichen Ausflüge bei herrlichem 
Sommerwetter werden uns lange in erinnerung bleiben!

Nun will ich euch unsere nächsten Programmpunkte an-
kündigen und lade euch ein, wiederum  zahlreich daran 
teilzunehmen.

Am 10.9. hören wir „ Schlagermelodien aus operette u. 
Volksmusik“ im Gh Pöhn.  

Am 17.9. besuchen wir znaim und das Schloss Vranov 
(Frein )  

Am 8.10. besichtigen wir die Basilika am Sonntagsberg 
– das Stift Seitenstetten und das Zentrum der eisen-
straße Scheibbs.  

Auch in dieser Ausgabe wollen wir unseren Jubilaren 
zu ihren Festtagen herzlich gratulieren und Gesundheit 
und lebensfreude wünschen!! 

2.8.   Monika Schmid  70.   14.8.  Maria Gaugusch  80.  
15.8.  Gabriele Buhl  75.  20.8.   Pauline haubner  85.  
19.9.   Maria Punz  75.   19.9.  Franz thaler  80.  
5.10.   Paula Glaser  75.   13.10.   Anna Fischer  75.  
16.10.   ortwin ottawa  75. 

Nachträglich gratulieren wir herzlichst rudolf und Maria 
Fuchs aus Groß Wolfgers zu ihrer Diamantenen Hoch-
zeit am 29.5.! 

Mein team und ich freuen uns auf die bevorstehenden 
Begegnungen mit euch, sei es in der Stadt, oder bei un-
seren treffen! 

herzlichst grüßt euch Alle, liebe Mitglieder der Vor-
stand und 

euer Obmann Wolfgang
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Nähere Informationen gibt es bei NÖ Hilfswerk Weitra unter 02856/36 00, eva.angel@noe.hilfswerk.at
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Besitzer von SAT-Schüsseln kennen das Problem seit Jah-
ren: Man sucht seinen Lieblingssender, „zappt“ verzweifelt 
durch hunderte, teils fremdsprachige, Programme, und 
wirft schlussendlich frustriert die Fernbedienung ins Eck. 
Damit ist jetzt Schluss! Die Österreichliste, eine Initiati-
ve für die österreichischen TV-Zuseherinnen und Zuse-
her, unterstützt von ATV, RTL Österreich, ServusTV, R9 
sowie dem ORF – schafft jetzt Ordnung im Senderchaos. 
Und das sogar vollautomatisch und kostenlos. Zusätzlich 
ermöglicht die Österreichliste den Empfang vieler neuer 
Sender in besonders hoher Qualität (HD), da einige über 
den herkömmlichen automatischen Sendersuchlauf oft-
mals nicht gefunden werden können. Regionale Vorlieben 
werden dabei automatisch beachtet. Das bedeutet: Ein Nie-
derösterreicher bekommt zum Beispiel ORF 2 HD Nieder-
österreich auf Programmplatz 2, ein Kärntner ORF 2 HD 
Kärnten.
Einfache Installation der HD-Sender made in Austria 
Um die neue Programmvielfalt in ihrer ganzen Breite mit 
den neuen HD-Sendern aus Österreich nutzen zu können, 
muss ein Update Ihres TV-Gerätes oder des HD-Sat-Re-

ceivers durchgeführt werden. Voraussetzung dafür ist, dass 
Ihr Gerät (ab Baujahr 2010) dieses Update über USB unter-
stützt. Dazu müssen Sie unter www.österreichliste.at ihr 
TV-Gerät bzw. den SAT-Receiver auswählen und die für 
ihr Bundesland passende Programmliste auf einen USB-
Stick downloaden. Diesen USB-Stick stecken sie dann in 
den USB-Port ihres Gerätes. Die Installation erfolgt voll-
automatisch und selbstverständlich kostenfrei.     
Für alle, die diese Installation nicht selbst vornehmen 
möchten, haben die österreichischen Kommunikati-
onselektroniker und 
Fachleute ein spezielles 
Angebot. Für eine Fix-
pauschale von 49,90 Euro 
kommt der Fachmann zu 
ihnen nach Hause und 
übernimmt das Update 
für Sie. Alle teilnehmen-
den Betriebe finden Sie 
im Internet unter www.
kel.at.

Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos 
Immer den Lieblingssender auf Knopfdruck und viele neue Programme in höchster Qualität (HD). Die Öster-
reichliste.at schafft Ordnung auf der Fernbedienung. Jetzt kostenlos downloaden unter www.österreichliste.at

Fahrten zu Musik-Events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt

das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch: 

Südböhmische Kammer-Philharmonie Budweis
17.09.2015 Dimitri Schostakowitsch: „Jazz Suite Nr. 1“, „Konzert für cello und orchester Nr. 1“ und Filmmusik von „Gadfly“
23.09.2015 antonia Vivaldi: „Die vier Jahreszeiten“
07.10.2015 Gustav Mahler – Benjamin Britten: „Was mir die wilden Blumen erzählen“
 Slavomir Horinka: „Shirei Ahava“
 Giovanni Battista Pergolesi: „Stabat mater“
11.11.2015 Jan kucera: „Variationen über kleinere Städte“
 felix Mendelsohn-Bartholdy: „Konzert für Klavier und orchester Nr. 2 in D-Moll“
 alfred Schnitke: „Moz-art à la haydn“
 Joseph Haydn: „Sinfonie Nr. 45“ (Abschiedssinfonie)

Oper Budweis
27.11.2015 „Pas de troix“: Ballett mit Pavel Sporcl (Metropol)

Pfarrkirche Hluboka
31.10.2015 „Requiem in d-Moll“ von W.A. Mozart (Abfahrt 17,00 Uhr)
anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis spätestens 1 Woche vor dem termin im Stadtamt Weitra bei Frau Silvia Kreindl 
(02856/5006-21) während der Amtsstunden.
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WAS ZÄHLT, SIND PRODUKTE
AUS REGIONALEM ANBAU. UND DAMIT 
MEINE ICH NEBEN ERDÄPFELN UND 
GETREIDE AUCH FINANZPRODUKTE.
Mehr darüber, was für Georg zählt
auf www.was-zählt.at

Georg, 29 Jahre
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Inserat Janetschek
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3 9 7 0  Wa l t e r s c h l a g  1 5
w w w. z i m m e r m a n n s - t e i g w a r e n . a t

Christbaum 
für den rathausplatz

Ist Ihr Nadelbaum im Garten zu groß? Der nächs-
te	Winter	kommt	bestimmt!	

Die Stadtgemeinde Weitra sucht wieder einen 
Christbaum	für	den	Rathausplatz!

Sollten Sie einen passenden Baum spenden wollen, 
bitten wir Sie, sich mit unserem Bauhofleiter, 

Herrn Gerhard Leutner, 
unter der 

Tel.Nr. 0664/3244656 

in Verbindung zu setzen.

Besten	Dank	im	Voraus!
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